
B
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H

R
G

A
N

G
 25 / A

U
SG

A
B

E 299

E
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Trikottausch

 3. H
erren übergibt einen K

offer voller  Fußballtriokots an die Senioren
Stephan L

oos und G
ünther B

ohr arbeiten H
and in H

and zusam
m

en

 

Janina G
ent von unseren Cheerleadern m

it dem
 M

askottchen
 

…
 oben von links nach rechts:Sam

i G
harbi, Sebastian Scholz, E

lias H
offm

ann, A
lexander

Pieper, M
arkus Ecke, Philipp Schm

idt, N
ils Littm

ann, Torben Podehl, Pascal H
oheisel.

…
 m

itte von links nach rechts: Ö
zgün Y

enigün, D
anielY

ilm
az (inzw

ischen nicht m
ehr im

K
ader),T

ibor M
üller, D

aniel N
eum

ann, T
im

 T
horm

eyer, U
w

e G
ranatow

ski., M
asseur C

hristoph
Sandte, C

o-/T
W

-T
rainer T

hom
as Eilers, T

rainer E
ckhard Vofrei, Fußballabteilungsleitung

T
hom

as K
iesew

etter, K
oordinator Frank M

engersen.
…

 unten von links nach rechts: Philip Specka, M
eikel Puls, T

im
o G

ranatow
ski, N

iklas
Lehm

ann, R
afael B

ussek, Philipp G
rabenhorst, Patrick G

ilbert, M
artin K

em
pa, D

idier B
akondon,

Steffen Trudew
ig.      A

uf dem
 F

oto fehlen: Jan T
hurein, M

atthias B
erens, B

enjam
in A

rm
ke,

          B
etreuerin H

elga Plum
bohm

, Torw
arttrainer T

hom
as A

rlt.

1. H
erren
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A
uf ein N

eues!

D
ie Som

m
erferien sind zu Ende und eine neue Saison beginnt für die Basketballer,

Tischtennisspieler, Fußballer und Cheerleader. D
ie D

am
en der G

ym
nastikabteilung

m
achen einfach w

eiter.
In diesem

 H
eft w

erden die einzelnen T
rainer und B

etreuer vorgestellt,
vorausgesetzt, sie haben einen Beitrag geliefert. H

ier gilt m
ein besonderer D

ank
Jürgen Telschow

 von der Tischtennisabteilung.
D

ie Verantw
ortlichen von den M

annschaften, die hier keine Berücksichtigung
fanden, bitte ich ihren Beitrag für das nächste Sport – Echo noch zu liefern,
ebenso die laufenden Spielberichte senden per e-M

ail an:
bscsecho@

gm
x.de.

Viel Spaß beim
 Lesen w

ünscht

U
w

e W
olff

(Redaktion)

Leitet die BSC
 A

costa - G
eschäftsstelle

R
egina Peloke

Ein Schuh verschw
unden, ein

Schuh kaputt -
m

acht ein ungew
öhnliches

Paar.
Träger Tim

o G
rän, Spieler  und

Betreuer der
4. H

erren stört´s nicht

A
uch bei Regenw

etter im
m

er gut gestylt
D

edier Bakondon,
zurzeit  verletzter Spieler der

1. Fußballherren

 
Ein M

eister in der Linienführung
Platzw

art Rainer Bartels
kreidet die Fußballfelder
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Zur neuen Saison !

 D
ie bevorstehende Spielzeit w

ird für uns alle eine
ganz besondere. W

ir alle spielen, turnen oder
bew

egen uns jetzt unter dem
 N

am
en „B

SC
-

A
CO

STA
“. N

ach langer Vorbereitungszeit ist die
Fusion jetzt vollzogen. A

us den einzelnen
A

bteilungen gibt es viele positive Schritte des
Zusam

m
enw

achsens zu verm
elden. Ich hoffe, es

ist unser aller Ziel, dass dies so w
eiter geht. H

ierzu
eine kleine A

nekdote: Beim
 1.Punktspiel unserer

I. H
erren Fußballm

annschaft fragte m
ich ein BSC

U
rgestein und aktiver B

etreuer: H
abt ihr einen

Satz Trikots für unsere A
lte H

erren? Ein daneben
stehender ex G

rün-W
eißer schaltete sich ein und

 W
olf-Peter W

inter

m
einte dazu: „W

ir haben noch m
ehrere Sätze, da könnt ihr einen bekom

m
en.“ D

ie Sache
w

ar also geklärt. Ich hoffe beim
 nächsten M

al sprechen beide Beteiligten nur noch von
„w

ir“ und „uns“, denn dann gehen w
ir auch bei K

leinigkeiten m
it großen Schritten

aufeinander zu. Ich w
ünsche allen A

ktiven, Betreuern und Passiven eine gute und
erfolgreiche Saison 2008/2009.
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N
ach der Fusion nehm

en 11 M
annschaften an den Punktspielen teil:

H
erren:

BSC A
costa I und II in der Bezirksliga

BSC A
costa III in der 1 Bezirksklasse

BSC
 A

costa IV
 und V

 in der K
reisliga

BSC
 A

costa V
I in der 1. K

reisklasse
BSC

 A
costa V

II in der 3. K
reisklasse

BSC
 A

costa V
III in der 4er K

reisklasse

D
am

en:BSC
 A

costa D
 in der Bezirksklasse

Jugend:BSC
 A

costa J I in der 2. K
reisklasse

BSC
 A

costa J II in der 4. K
reisklasse

D
urch die Fusion haben die beiden alten Vereine keinen Spieler verloren. D

ieses ist dadurch
sichergestellt w

orden, dass im
 Zuge der Fusionsvorbereitung sehr ausführlich über den jew

eiligen
Stand berichtet w

urde.

A
ußerdem

 haben die A
bteilungsleitungen der alten Vereine beschlossen, für die nächste Spielserie

die M
annschaften in ihrer Zusam

m
enstellung zu belassen. K

ein Spieler sollte gezw
ungen w

erden,
in einer M

annschaft des „anderen“ Vereins zu spielen.
D

ieses hat allerdings zur Folge, dass einige Spieler aufgrund ihrer Spielbilanz aus der letzten
Rückserie 2007/08 in einer höheren M

annschaft hätten aufgestellt w
erden m

üssen und som
it

einen Sperrverm
erk für ein Ersatzspielen in allen höheren M

annschaften in K
auf nehm

en m
üssen.

Eine U
m

stellung innerhalb der M
annschaften der beiden alten Vereine aufgrund der Spielstärke

w
ar natürlich m

öglich.

Zusätzlich haben w
ir drei neue Spieler gew

onnen, und zw
ar D

irk Bosse als Spitzenspieler für BSC
A

costa II, D
r. Stefan Tölpe für BSC

 A
costa III (Pos. 3) und O

liver Feldm
ann für BSC

 A
costa V

I
(Pos.2) sow

ie 5 Jugendliche für die 2. Jungen-M
annschaft.

T
ischtennis

Trainer
Peter Linnem

ann
K

ader:
15 Spieler

Trainingszeiten:
M

ittw
ochs und freitags 16-17.30 U

hr
Ziel:

Interesse der jungen Spieler am
 Fußball w

ecken und fördern

   G
 - Junioren

M
ädchenm

annschaft

G
esa M

areike Schm
idt sucht Spielerinnen

zum
 A

ufbau
einer M

ädchenm
annschaft (siehe Seite 17)
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A
m

 19.06.2008 haben w
ir anlässlich eines G

rillfestes bei H
elm

ut Scholz im
 G

arten die einzelnen
M

annschaften aufgestellt. Für die einzelnen M
annschaften w

urden folgende Ziele besprochen:

D
ie 1. M

annschaft w
ill in der alten Besetzung w

eiterspielen und w
ird einen Platz im

 oberen
Tabellendrittel anstreben. In dieser Serie spielen 12 M

annschaften in der Bezirksliga. D
ie

A
ufstockung um

 2 M
annschaften kam

 durch den Rückzug des M
TV

 D
eutsche Treue Ö

lsburg
aus der Verbandsliga und einen Sonderverfügungsplatz für den SV

 Schw
arzer B

erg, als
Landesm

eister in der N
iedersachsenliga Jungen.

D
ie 2. M

annschaft gilt als eine der 4 A
bstiegskandidaten in der Bezirksliga. D

ie M
annschaft w

ird
alles M

ögliche tun, um
 den A

bstieg zu entgehen.
D

ie 3. M
annschaft hat das Ziel, nicht w

ieder auf einen R
elegationsplatz gegen den A

bstieg zu
landen, sondern einen sicheren Platz im

 M
ittelfeld zu erobern. D

ieses m
üsste durch den Einsatz

eines neuen Spielers und eines Spielers aus der 2. M
annschaft m

öglich sein.
D

ie 4. und 5. M
annschaft (früher SC

 A
costa 06 I) spielen beide in der K

reisliga. D
ie Ziele beider

M
annschaften heißen Platz 1 und 2. Von der Spielstärke her scheinen beide M

annschaften
gleich stark zu sein. D

adurch ist m
it einem

 spannenden A
ufeinander-treffen zu rechnen.

D
ie 6. M

annschaft w
ird es nach dem

 A
ufstieg in die 1. K

reis-klasse sehr schw
er haben, nicht

abzusteigen. Sehr gut w
ähre ein N

ichtabstiegsplatz.
D

ie 7. M
annschaft spielt nach der erfolgreichen Relegation jetzt in der 3. K

reisklasse. Zielsetzung:
K

ein A
bstieg.

D
ie 8. M

annschaft spielt in der 4er K
reisklasse. In dieser Spielklasse nehm

en nur 4 statt 6 Spieler an
den Punktspielen teil.

D
ie D

am
en-M

annschaft spielt in der Bezirksklasse und strebt einen Platz im
 M

ittelfeld an.

A
ufgrund der A

nnonce in der N
B haben sich viele Jugendliche eingefunden. W

ir haben deshalb in
A

bsprache m
it den Trainern beschlossen, dass der Spitzenspieler Lennart D

iebel als bester Spieler
in der 2. K

reisklasse Jungen als Jugendersatz-Spieler dreim
al in der 6. H

erren-M
annschaft eingesetzt

w
erden soll. D

adurch soll erreicht w
erden, dass er sich an das schnellere und härtere Spielniveau

bei den H
erren gew

öhnt.

M
it fünf neu eingetretenen Spielern haben w

ir eine A
nfänger-m

annschaft in der 4. K
reisklasse

Jungen gem
eldet. W

ir hoffen, dass w
ir bis zum

 A
nfang der Spielserie das Problem

 der B
etreuung

bei den A
usw

ärtsspielen lösen können. Bei einem
 G

rillfest vor den Schulferien sind diesbezüglich
einige Elternteile angesprochen w

orden.

Zur Verbesserung der Integration w
urden zw

ischen den A
bteilungsleitungen der beiden alten

Vereine die unterschiedlichen Vorgehensw
eisen abgeglichen und die zukünftige A

bw
icklung

festgelegt.

A
us K

apazitätsgründen m
üssen w

ir unsere Punkt- und Pokalspiele bedauerlicherw
eise in den

H
allen in der H

einrichstraße und der Reichstraße durchführen. Sehr gut angenom
m

en w
urde das

gem
einsam

e Training m
ontags in der H

alle Reichsstraße. Trotz der Tem
peraturen größer als ca. 30

G
rad w

ar die H
alle m

eistens voll.

08.08.2008/ Jürgen Telschow

Trainer- und Betreuergespann:
M

anuel Sonntag, M
arkus H

orn, A
ndre  Böder

K
ader:

25 Spieler
Trainingszeiten:

M
ittw

ochs und freitags 16-17.30 U
hr

Ziel:
G

anz oben m
itspielen

D
ie 2. und 3 F - Junioren unterstützen sich gegenseitig. Spieler beider M

annschaften
trainieren zusam

m
en.

      A
ndre Böder

2. und 3. F - Junioren

 

M
anuel Sonntag und M

arkus H
orn
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1. D
am

enm
annschaft

 

 

In der B
ezirksoberliga haben w

ir unser Ziel,  das obere
Tabellendrittel  erreicht. M

it 22:2 Punkten haben w
ir in der letzten

Saison den 2 Tabellenplatz belegt. Es sind zw
ei M

annschaften
aus der O

berliga abgestiegen und in der neuen Saison soll w
ieder

ein Platz an der Sonne erreicht w
erden. D

er K
ader hat 14

Spielerinnen. D
as Team

 hat den Verlust einer D
am

e zu verzeichnen
und es sollen drei neue M

ädels in das Team
 integriert w

erden.

Trainer: Tim
 Israel

W
ir freuen uns, w

enn w
ir  w

ieder neue G
esichter beim

 Training begrüßen dürfen.

Trainingszeiten: M
i. 20 - 22 U

hr,  Sporthalle IG
S Franzsches Feld, G

rünew
aldstr.

B
asketball

 

 
U

nten:
Sabine Edeler, K

atrin D
eppe, Philipp K

reutzfeld, A
ndrea Jobs, K

atherin Pfeil, G
esa W

iegand.
O

ben.
M

iriam
 N

eum
ann, Veronika M

ayer, M
irko Schropp.

M
ehr über die einzelnen M

annschaften der B
asketballabteilung in der nächsten A

usgabe

Trainer:
U

w
e W

itt
Betreuerin

M
elanie W

itt

K
ader:

12 Spieler, überw
iegend jüngerer Jahrgang

Trainingszeiten:
D

ienstags und donnerstags 16-17.30 U
hr

3. E
 - Junioren

1. F - Junioren

Trainer:
D

eniz G
üven

Betreuer:
M

arlis und A
ndreas G

rzybow
ski

K
ader:

12 Spieler
Trainingszeiten:

M
ittw

ochs und freitags 16-17.30 U
hr

Ziel:
Erreichen der K

reisliga - in der vergangenen Saison w
urde

die M
annschaft Staffelsieger!

 

 

D
eniz G

üven                               M
arlis und A

ndreas G
rzybow

ski
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Trainer:
Torsten Bierm

ann
Betreuer:

M
ichael Fichtner

K
ader:

12 Spieler
Trainingszeiten:

D
ienstags und donnerstags 16-17.30 U

hr
Ziel:

A
ufstieg in die K

reisliga

1. E
 - Junioren

Trainer:
A

lexander Schäfer
Betreuer:

Ingo K
resse

K
ader:

13 Spieler
Trainingszeiten:

D
ienstags und donnerstags 16-17.30 U

hr
Ziel:

O
ben m

itspielen

2. E
 - Junioren

 

 

 

A
lexander Schäfer                                     Ingo K

resse

M
ichael Fichtner

Foto von Torsten Bierm
ann

w
ird nachgeliefert
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A
m

 28. Juni fand unsere Som
m

erfahrt satt.
W

ir trafen uns um
 6.05 U

hr am
 H

auptbahnhof zu einem
 A

usflug nach Tangerm
ünde. Im

 G
epäck

hatten w
ir außer einigen „Leckereien und G

etränken“ auch Frohsinn und gute Laune.
U

m
 8.16 U

hr w
urden w

ir von Frau Schönberg, der Leiterin des Tourism
us-Büro Tangerm

ünde am
Bahnhof em

pfangen. Sie führte uns über die G
rete-M

inde-Straße zur Burg Tangerm
ünde. Sie ist

eine der größten noch erhaltenen H
öhenburgen N

orddeutschlands und dem
onstriert, w

ie die
Stadt selbst, bis heue ihre m

ittelalterliche W
ehrhaftigkeit. Bedeutende H

errscher w
ie K

aiser K
arl

IV. und K
urfürst Friedrich I. haben auf der Burg residiert. D

ie A
ltstadt von Tangerm

ünde m
it ihren

m
alerischen, teilw

eise 370 Jahre alten Fachw
erkhäusern w

ird noch heute von einer Stadtm
auer

fast vollständig um
schlossen.

N
ach der inform

ativen Stadtführung sind w
ir vor einem

 Regenschauer zur Besichtigung in die St.
Stephanskirche geflüchtet. In der K

irche befindet sich eine der 10 w
ertvollsten O

rgeln Europas –
eine authentisch restaurierte O

rgel vom
 bedeutenden H

am
burger O

rgelbaum
eister H

ans Scherer.
G

ebete nach besserem
 W

etter w
urden erhört, so dass w

ir trockenen Fußes in das G
asthaus „Zur

Post“ gelangten.
Frisch gestärkt w

urde beschlossen, m
it dem

 Zug um
 13.24 U

hr nach Stendal, in die Stadt der
Backsteingotik, zu fahren. H

ier haben die sakralen G
ebäude, w

ie den D
om

 St. N
ikolaus und die

M
arienkirche, besichtigt.

N
ach einem

 gem
ütlichen K

affeetrinken und einem
 Rundgang um

 den Stadtsee sind w
ir voller

neuer Eindrücke um
 19.55 U

hr w
ieder in Braunschw

eig eingetroffen.

H
elm

a Schm
idt

A
usflug der G

ym
nastik-D

am
en

 

Trainer:
Joachim

 Ebel
Betreuer:

K
laus-Peter G

aw
inski

K
ader:

7 er D
-Jgd.-M

annschaft  m
it 14 Spielern

Trainingszeiten:
M

ittw
ochs und freitags 16-18 U

hr
Ziel:

Von Platz 1 – 7, alles ist m
öglich

3. D
 - Junioren

 

 

Joachim
 Ebel                                   K

laus-Peter G
aw

inski

Schiedsrichterw
art

M
arian M

üller

 

K
laus-H

enning M
üller

Stadionsprecher
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ie
 T

ig
e

r-K
n

e
ip

e
 im

 G
ro

ß
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d
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u
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g
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ilh
e
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o
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e
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8

1
0

6
 B

S
     T

e
l. 0

5
3

1
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 1
9

 0
3

 6
0

 
             w

w
w

.c
h

a
r

ly
s

-t
ig

e
r

.d
e

 
  

 

 
  H

erzogin-Elisabeth-Straße 81 
38104 Braunschw

eig 
  D

ie V
ereinsgaststätte in 

Braunschw
eig`s Sportszene. 

 • 
Biergarten  

• 
Buffets 

  Ständig neue Essen- und  
G

etränkeangebote zu  
günstigen Preisen 

Tel. 0531 / 12 16 16 0
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Im
 H

errenbereich, startet die 1.H
erren, nach ihrem

 A
bstieg in die Bezirksliga, als einer der

M
itfavoriten ihrer Liga in die neue Saison. O

b die junge M
annschaft, diese hohen Erw

artungen
erfüllt, bleibt ab zu w

arten. A
uf jeden Fall, darf m

an sich auf dem
 F.F. auf einige interessante

O
rtsderbys freuen, denn insgesam

t sind 7 Braunschw
eiger Vereine in dieser K

lasse vertreten.
N

ach dem
 A

ufstieg in die K
reisliga, m

uss sich unsere 2.H
erren in dieser neuen K

lasse bew
eisen,

w
o ebenfalls interessante G

egner auf das Team
 w

arten. U
nsere 3.H

erren, die vorm
als A

costa 1
w

aren, ist in der 1.K
reisklasse angesiedelt und kennt diese Spielklasse bereits aus der vergangenen

Saison. Problem
atisch könnte hier der etw

as dünne Spielerkader w
erden, den es heißt, in

Zusam
m

enarbeit m
it den anderen M

annschaften zu ergänzen. Ebenfalls den A
ufstieg, hat die

ehem
alige 3.H

erren von BSC geschafft und spielt jetzt als BSC A
costa 4 in der 2.K

reisklasse.D
iese

M
annschaft, w

ar bereits letztes Jahr voll m
otiviert und w

ird in der neuen K
lasse bestim

m
t eine

gute Rolle m
itspielen. M

it unseren A
ltherrenm

annschaften w
erden w

ir in der 1.A
H

-K
lasse und

2.A
H

-K
lasse vertreten sein. H

ier w
ird die Zukunft zeigen, w

ie sich die Zusam
m

enarbeit m
it diesen

M
annschaften entw

ickelt. D
ies w

ird auch im
 Seniorenbereich w

ichtig sein, w
o w

ir m
it einer Ü

 42
und erstm

als m
it einer Ü

 50 am
 Spielbetrieb teilnehm

en w
erden. Sicherlich w

ird auch unsere 1.
D

am
enm

annschaft  w
ieder eine bereits gew

ohnt sichere Rolle in der Bezirksoberliga m
itspielen.

A
uf K

reisebene, sind w
ir dann m

it unserer 2.D
am

enm
annschaft vertreten.

N
icht alles w

ird nach dem
 Zusam

m
enschluss der beiden Vereine A

costa und BSC
 gleich optim

al
laufen. M

an m
uss sich K

ennen lernen und versuchen Brücken zu schlagen. A
uch der neue N

am
e

BSC
 A

costa Braunschw
eig ist für viele erstm

al gew
ohnheitsbedürftig und dass vor allem

 die
M

edien, dam
it im

m
er noch ihre Schw

ierigkeiten haben, konnten w
ir in den letzten W

ochen nur zu
gut feststellen. M

an sollte doch, diesem
 neugeborenen K

ind eine C
hance geben und nicht gleich

über jede K
leinigkeit herfallen und es zerreißen!

W
ir, vom

 Vorstand der Fußballabteilung, w
erden versuchen uns der neuen H

erausforderung zu
stellen und die W

ünsche und Problem
e der M

annschaften zufrieden stellend zu lösen, w
as uns

auch in Zukunft nicht im
m

er gelingen w
ird.

A
uf jeden Fall w

ünschen w
ir allen M

annschaften eine erfolgreiche Saison 2008/2009!

Bernd N
aujoks

(Fußballabteilung)

Fußball

 

A
ufgrund der Fusion, zw

ischen den Vereinen BSC
 und

A
costa, w

ird der neue Verein m
it dem

 N
am

en BSC
 A

costa
Braunschw

eig, die größte Fußballabteilung m
it insgesam

t
29 M

annschaften in Braunschw
eig besitzen. N

eben den 18
Jugendm

annschaften 
w

erden 
am

 
Spielbetrieb 

8
H

errenm
annschaften und 3 D

am
enm

annschaften teilnehm
en.

D
azu w

ird eine M
ädchenm

annschaft noch kom
m

en, die sich
noch im

 A
ufbau befindet. D

ies w
ird für alle Beteiligten eine

große H
erausforderung, gerade vom

 organisatorischen
bedeuten.
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M
it 25 Spielern, davon 9 N

euzugängen, spielt der BSC
 A

costa seine kom
m

ende Bezirksliga-
Saison. N

eben Trainer Eckhard Vofrei fungiert Thom
as Eilers als C

o- und TW
-Trainer, Thom

as
A

rlt ebenfalls als TW
-Trainer, H

elga Plum
bohm

 als Betreuerin, Christoph Sandte als M
asseur

und Frank M
engersen als K

oordinator des BSC
 A

costa.

A
ufgrund der w

enigen A
bgänge und des recht eingespielten K

aders m
öchten die Verantw

ortli-
chen trotz des traditionell jungen Spielerkaders realistisch versuchen, um

 den sofortigen W
ieder-

aufstieg m
itzu-spielen bzw. einen oberen Tabellenplatz (1. bis 3.) als M

indest-Saisonziel zu errei-
chen. M

an ist sich natürlich der Schw
ere der A

ufgabe bew
ußt, da viele Vereine der diesjährigen

Bezirksliga 2 bereits früher schon m
al in der Bezirksoberliga gespielt haben und diverse Lokal-

derbys B
risanz versprechen w

erden.

K
ader-A

lter:
23,5 Jahre im

 D
urchschnitt

Saisonziel:
U

m
 den A

ufstieg bzw. W
iederaufstieg m

itspielen (1. bis 3. Rang)

1. H
erren

 

 

 

 

 

 
Eckhart Vofrei                              Thom

as Eilers                        Frank M
engersen

Thom
as A

rlt                    H
elga Plum

bohm
 m

it Tochter N
ancy        C

hristoph Sandte

Trainer:
K

laus Breitkopf
Co-Trainer:

K
laus M

eyer
Betreuer:

Peter K
rebs

Spielklasse:
K

reisliga
K

ader:
18 Spieler

Trainingszeiten:
M

ittw
ochs und freitags 16-18 U

hr
Ziel:

M
eisterschaft 1. D

 - Junioren

 
2. D

 - Junioren

K
laus Breitkopf                     K

laus M
eyer                                Peter K

rebs

Trainer:
Jürgen M

ückenheim
Betreuer:

M
arcel G

effers

K
ader:

18 Spieler
Trainingszeiten:

M
ittw

ochs und freitags 16-18 U
hr

M
arcel G

effers und Jürgen M
ückenheim
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Trainer:
Jörg Blum

enberg
Co-Trainer:

K
ai A

rnem
ann

TW
-Trainer:

Thom
as A

rlt
Betreuer:

Volker Jasper

N
euzugänge:Thom

as A
rlt, Eike Lonnem

ann, M
arkus Ruhrm

ann und Jens Schneider
K

adergröße:
18

Saisonziel:
frühzeitig nichts m

it dem
 A

bstieg zu tun haben, gesichertes M
ittelfeld

2. H
erren

 

 

Jörg Blum
enberg                                 K

ai A
rnem

ann

            Volker Jasper                                            Thoam
s A

rlt

Trainer:
H

elm
ut und Vaith Ristow

Betreuer/Co-Trainer:
Thom

as K
rüger

Spielklasse:
Bezirksliga

K
ader:

19 Spieler
Trainingszeiten:

M
ittw

ochs und freitags 16-17.30 U
hr

Ziel:
O

ben m
itspielen

2. C
 - Junioren

 
 

         Vaith Ristow
                          Thom

as K
rüger

 Foto von
H

elm
ut Ristow

w
ird nachgeliefert

Trainer:
D

irk Bubeleber
Betreuer/Co-Trainer:

Rainer Lorig

Spielklasse:
K

reisklasse
K

ader:
19 Spieler

Trainingszeiten:
M

ittw
ochs und freitags 16-18 U

hr

3. C
 - Junioren

 

 

D
irk und Rainer
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3. H
erren

Trainer:
Franceso D

ucatelli
Betreuer :

K
laus-G

ünter W
erner

Spielklasse
1. K

reisklasse
Spielerkader:

15 Spieler
Ziel:

D
ie K

lasse halten

 

K
laus-G

ünter W
erner

Foto von Franceso D
ucatelli w

ird nachgeliefert

4. H
erren

Trainer:
M

atthias M
eiler

Betreuer :
Tim

o G
rän

Spielklasse
2. K

reisklasse, A
ufstieg in der letzten Saison

Spielerkader:
17 Spieler

Ziel:
O

ben m
itspielen

 

 
 

M
atthias M

eiler                                      Tim
o G

rän

A
ufgrund des traditionell gem

ischten Spielerkaders (7 Spieler des jüngeren / 11 Spieler des
älteren Jahrganges, insgesam

t 14 neue Spieler) haben die Verantw
ortlichen der 1. C

 neben der
Integration der N

euen und der Entw
icklung des Team

geistes realistisch einen Tabellenplatz 3 -
5 als Saisonziel in der Bezirksoberliga ausgegeben.
A

bhängig von einem
 guten Saisonstart w

ürde m
an natürlich auch in diesem

 Jahr versuchen, die
hervorragenden Platzierungen der ersten 7 Landesliga-Jahre (4 x Vizem

eister, 1x D
ritter, 1 x Vierter,

1 x Sechster) ansatzw
eise zu w

iederholen bzw. zu bestätigen, insbesondere natürlich auch die in
den letzten Jahren erzielten Erfolge in der H

alle (u. a. K
reis- und Bezirksm

eister).
D

arüber hinaus steht die individualtaktische und –technische W
eiterentw

icklung bzw. Vorbereitung
der Spieler auf die B-Junioren-Regionalliga im

 M
ittelpunkt der Trainingsarbeit.

1. C
 - Junioren

 
 

Trainer Frank M
engersen           und        Betreuer W

ilhelm
 Raasch

  

IM
PR

ESSU
M

H
erausgeber 

B
raunschw

eig Sport-C
lub A

costa e.V
. 

H
erzogin-Elisabeth-Str. 4 

38104 B
raunschw

eig 
Tel. 05 31/33 43 03 
e-M

ail  bscecho@
gm

x.de 
 R

edaktion und G
estaltung 

U
w

e W
olff 

A
nzeigenleitung 

K
arsten B

eyer 
 A

uflage 500 Stück, zehn A
usgaben/Jahr 
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1.  A
lte H

erren

Trainer:
Jürgen W

issm
ann

Spielerkader:
17 Spieler

Ziel:
O

ben m
itspielen (A

ufstieg?)

2.  A
lte H

erren

Trainer:
Thom

as M
öhle

Betreuer:
H

arald Zym
ow

ski
Spielerkader:

16 Spieler
Ziel:

O
ben m

itspielen

 

 

Thom
as M

öhle

 

H
arald  Zym

ow
ski

2. B
-Junioren

D
ie überw

iegend „alten“ Spieler haben die neu dazu G
estoßenen nach den ersten zw

ei
Trainingsw

ochen sehr  gut aufgenom
m

en, daher erw
arte ich von der gesam

ten M
annschaft, dass

sie sich in der B
ezirksoberliga schnell etabliert und in der oberen Tabellenhälfte festsetzt. W

enn
w

eiterhin im
 Training so gut m

itgearbeitet w
ird, bin ich überzeugt, dass w

ir dies gem
einsam

schaffen.
Trainer:

D
irk Borm

ann
Co-Trainer:

 Jan Schulze
Betreuer:

Thom
as Tim

m
e

Spielklasse:
Bezirksoberliga

K
ader:

20 Spieler
Ziel:

N
ichts m

it dem
 A

bstieg zu tun haben
Trainingstage:

D
ienstags und donnerstags 18 - 20 U

hr

              D
irk Borm

ann                                 Jan Schulze                            Thom
as Tim

m
e

Trainer/Betreuerin:
Rainer M

eier
Stefan K

otezki
Bernd R

oth
Birgit M

eier
M

annschaftsstärke:
13 – 14 Spieler

Ziele Saison 08/09:
M

it einer neu zusam
m

engesetzten  M
annschaft w

ollen w
ir diese Saison

versuchen, guten  Fußball zu spielen .D
ann gelingt uns sicher auch der eine oder andere Sieg

und w
ir erreichen einen für uns guten Platz in unserer Staffel.

3. B
 - Junioren

 

 

Birgit und Rainer M
eyer                            Stefan K

otezki                              Bernd Roth
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Trainer:
W

olfgang M
ügge

Betreuer:
G

ünther Bohr

Ziel:
O

ben m
itspielen, nachdem

 die
Senioren in der letzten Saison
aufgestiegen ist

Senioren Ü
 42 und Ü

 50

 

D
er Verbleib in der Regionalliga N

ord w
urde in „letzter M

inute“ geschafft – Concordia H
am

burg
hat sich in der Relegation der Tabellenzw

eiten gegen Jena durchgesetzt. D
ank an C

oncordia
und an das „alte“ Team

 um
 Trainer M

ario Pfitzner, das sich nach schw
acher R

ückrunde noch
auf Platz 11 gespielt hat. D

adurch w
urde das Fünkchen H

offnung am
 Leben erhalten – m

it
Erfolg.

A
uch in dieser Saison gilt es, bis zum

 letzten A
bpfiff alles zu geben, um

 die Regionalliga für den
BSC A

costa zu halten. D
as U

nternehm
en K

lassenerhalt w
ird m

it zahlreichen neuen G
esichtern

in der B
 1 angegangen. H

eino M
eißner ersetzt M

ario Pfitzner als Trainer und aus dem
 alten

Stam
m

 sind nur 6 regionalliga-erprobte Spieler verblieben. 14! A
kteure aus der eigenen C

-
Jugend – ein w

eiterer Bew
eis der hervorragenden A

ufbauarbeit im
 Jugendbereich – sow

ie 3
N

euzugänge kom
plettieren den 23-Spieler K

ader. M
arkus K

roggel als Co-Trainer, A
ndreas Bock

als Team
-M

anager, D
r. U

llrich Schlippert als M
annschaftsarzt und last but not least A

line
W

andt als Physiotherapeutin sind w
eiterhin m

it ihrer langjährigen Erfahrung dabei.
D

er erste Schritt in R
ichtung Saisonziel Platz 8 – ehrgeizig, aber als geschlossene Einheit

m
achbar – erfolgt am

 M
ittw

och, den 27.08.2008 (A
npfiff 18.00 U

hr) in unserem
 Stadion gleich

gegen den absoluten Topfavoriten Eintracht B
raunschw

eig.

W
ir arbeiten jeden Tag hart, dass w

ir unserem
 Publikum

 und Fans attraktiven und erfolgreichen
Regionalligafußball bieten. In diesem

 Sinne freuen w
ir uns auf interessante Spiele und viele

Zuschauer.
hm

1. B
 - Junioren

 
H

eino M
eißner                                  M

arkus K
roggel                           A

ndreas Bock

D
as BSC

 A
costa Sport - Echo 300 erscheint Ende Septem

ber

 
W

olfgang und G
ünther
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D
ie 1. D

am
enm

annschaft hat einen K
ader von 19 Spielerinnen.

In der Frauenbezirksoberliga soll w
ieder ein Platz unter den ersten 5 M

annschaften
erreicht w

erden.

D
er Trainer der 1. D

am
enm

annschaft ist K
laus Schw

ieger

 

 
 

 

Regina Schaare                                                                               H
eike W

om
m

elsdorf

Betreuerinnen

„M
ädchen für A

lles“:                                                   Rainer M
eier

    1. D
am

en
Trainer:

Bert K
önig

Co-Trainer:
M

arco M
angano

Spielklasse:
N

iedersachsenliga
K

ader:
20 Spieler

Trainingszeiten:
dienstags, m

ittw
ochs, freitags 18-20 U

hr
Ziel:

N
ach A

ufstieg gesicherter Platz im
 M

ittelfeld

    Bert K
önig            und      M

arco M
angano

1. A
 - Junioren

 

 

Trainer:
D

etlef Thorm
eyer

Betreuer/Co-Trainer:
K

arsten Beyer

Spielklasse:
Bezirksliga

K
ader:

21 Spieler
Trainingszeiten:

dienstags und  donnerstags 18-19.30 U
hr

Ziel:
N

ach A
ufstieg erstm

al K
lasse halten und dann w

eiter sehen

2. A
 - Junioren

 
 

              D
etlef Thorm

eyer     und             K
arsten Beyer
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Trainer:
U

w
e C

ronjäger

Co-Trainer:
H

arald Zym
ow

ski
Betreuerin:

Ines M
öhle

K
ader:

15 Spielerinnen
Ziel:

gesicherter Platz im
 M

ittelfeld

2. D
am

en

 

 

 

 
Ines M

öhle

U
w

e Cronjäger

H
arald Zym

ow
ski

3. D
am

en

D
er K

ader der 2. D
am

enm
annschaft um

fasst 12 Spielerinnen. D
ie M

annschaft spielt in der
1. K

reisklasse, 7 er Staffel.  Für Trainer K
laus Schw

ieger steht der Spaß am
 Spielen im

 Vorder-
grund. 

 

 
                             K

laus Schw
ieger                                                                    Betreuerin U

rsula Praast

In 
die 

Saison 
2008/2009 

starten 
w

ir 
m

it 
18

Jugendm
annschaften in allen A

lterklassen von der G
 bis

zur – A
 Jugend.

Sechs M
annschaften spielen auf Bezirks-,  Verbands- und

Regionalligaebene, die anderen M
annschaften im

 K
reis.

U
nser W

unsch ist, dass alle M
annschaften ihre selbst

gesteckten Ziele erreichen, auch unter Berücksichtigung
des Fairplay G

edankens. Ich appelliere an alle Trainer und
Betreuer, dass sie bei der Vielzahl an M

annschaften
auf dem

 Franzschen Feld gerade beim
 Trainingsbetrieb

aufeinander Rücksicht nehm
en und Verständnis zeigen,

w
enn es m

al hapern sollte.

Peter Linnem
ann

Fußballjugendleitung

Jugendfußball

In
te

rn
a
tio

n
a
le

 
M

ä
d

ch
e
n

m
a
n

n
sch

a
ft 

 D
er 

B
S
C
 

A
co

sta 
e.V

. 
m

ö
ch

te 
im

 
R
ah

m
en

 
d
es 

Pro
jekts 

In
te

g
ra

tio
n

 
d

u
rch

 
S

p
o

rt 
ein

e 
in

te
rn

a
tio

n
a
le

 
M

ä
d

ch
e
n

m
a
n

n
sch

a
ft 

g
rü

n
d
en

. 
W

ie 
su

ch
en

 
d
esh

a
lb

 
M

äd
ch

en
 zw

isch
en

 1
2
 u

n
d
 1

6
 Jah

ren
 zu

m
 g

e
m

e
in

sa
m

e
n

 
Fu

ß
b
a
llsp

ielen
 u

n
d
 S

p
a
ß
 h

a
b
en

! 
 Z
u
m

 
K
en

n
en

lern
en

 
g
ib

t 
es 

ein
 

erstes 
T
rain

in
g
 

a
m

 
D

o
n

n
e
rsta

g
 

d
e
m

 
2

1
. 

A
u

g
u

st 
a
b

 
1

6
 

U
h

r 
au

f 
d
er 

B
ezirkssp

o
rtan

lag
e Fran

z’sch
es Feld

. 
Fü

r w
eitere In

fo
rm

atio
n
 u

n
d
 zu

r K
o
n
taktau

fn
ah

m
e steh

en
 

w
ir g

ern
e zu

r V
erfü

g
u
n
g
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